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DWeldyes
deti 11, Novembr. Anno 1740,

allfie 31 Forgan
in gutem Bergniigen celebrivet furde;
SBolte
feine tooflgemetnte Hevblide Gratulation

abftatten

@i ungenanntee doch woblbetanntee treuce und aufeichtiges
Sreund,

In Anbesn Kleidern,

gorgaun,
gedeudt bey Johann Sottiied Besevfell,




in guter Freund wird febr evveut,
Wennev bey angenehmer Seit

Sieht feines Freundes Woblerachen,
So, wie ev felbften wiinfdyt, und will,
-3 einem hobern Slove feehen;

D Fbelt ev fich in dev Still,
Stimm bey fich an ein frohes Lied,

b ifn der Neid audy fhon daciiber fehec! anficht,

€3 forderts wabre Sreundchafits Svew,

Sy wei, ein iedet pflidye miv bey,

g Freunde v die JWette feveiten

Renns ihrem Seeunde wohl evaeht,

Sein Gl mit Segen ju begleiten,

Dap GOt fein Glick nody mehrechoht ‘
Lnd ibm dasjen’ge wiederfahr, ) sty

988 {0 wobl fein, a8 audh 0es Jreundes Winfhen war,

&




ety Bruder, Ou bik ja mein Feeund,

Ders vedlich feets mit miv gemennt,

MWie folt icy nusn bey dem BVerantigen,

Das Dir der Himmel heute aount,

So {till, und wic im Schlaife liegen?

Jtein, wer mich einmal vedyt aefennt,

Dev wird gewif mir jugeftehn,

Jch muf mit einem Wunfdy Div Heut entaeaen achn,

Du webleft Div iest eine Braut,

Die wird Div heut auch angetraut,

Giewif ein Kind von fehonen Gaben,

Bon Gottesfurcht und Frommiakeit,

Die man mic)t tibevall tan haben,

Sabey von Trew und Redlichfeit;

Denn, a5 thr Nund und Hevke foricht,
Sft nicht, wies leyder? geht, exfonnen und erdicht.,

9ie mancher denclt, ev ift bealtickt,

1ind dennody wird ev brav bertict,

& meynt, ev hab es wohl erwogen,

Er traut auf feinee Braut ihr Wort,

Dot fieht ev fich heenach betrogen,

Das bringt der €he, nichts als Tort,

Da fallt die Lieb’, da fhwindt die Srew,

€5 winfcht fo Mant, a5 Weib: Ach war ich wiedee fien!

Sagt, o Eomme diefes doch wobl hev?
Gefchic)ts denn eiva ohngefaphe?

Ady nein! €8 fehit die dihte Licbe,

€35 fenlt die wahre Herbens Srey,

€8 finden fich nur falfche Sricbe,

©rum folat darauf der-Ehe e :
Beltdd nuse bey dec Chemicht,

€5 mup aebalten feyn, wag iedes Sheil ecfpricht,




i Vergniates WPaak, dwbif beatickt,

el thr ech vecht sufammen fhicte,
. Der BYANLG lieht die Braut von Hersen,
N Und was ev ibr Derfprodyen hat,.
“ },V Das halt ev i bey Sreud und Schmersen,

\‘,‘: SBiv werdens feben in der That;
A B0 s die DYAUE auch ihm Derforicyt,
(1 53t alles fo gewis, al8 war e8 feon vervidh,

Yohlan! Wil fo die Sadyen fiehn,

i So witds Cud ferner woll evgehn, |
el GOt fpreche hiersu felbft den Segen, \‘
i 1nd defien Ginade fey mit Cuch! |
A8 Cr fiihe Cud fets auf feinen Wegen, i
\ Feach) Cudy an Leid und Seele reich! yv
Y Gt {henct Cudh das, was Cudh Hergmigt, '
2 9fuf da Ihv iedecseit dem Gl im Schofle lieat!

I Gicht Cudh auch GOt in Furber Jeit |
1t 9Ras Kleines, o bin idh beveit, |
Gefchwind cin Wicaen-Lied s machen, |
€8 mag audh flingen, wie 8 will, |
M So weedet 30 doch deewfach lachen, | |
) 9Ri¢ wohl das Kleiite in dev Still,
§ Srickt Cudy davauf, in Hoffiung wart: |
) €in Taubaen bringe 1005 aus, wenn e fich hat gepanet,
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ibr. Anno1749,

| Eotgan

yen celebrivet foutde,




	Bey dem Bruder- und Schantzischen Hochzeit-Feste, Welches den 11. Novembr. Anno 1749. allhier zu Torgau in gutem Vergnügen celebriret wurde Wolte seine wohlgemeynte Hertzliche Gratulation abstatten, Ein ungenannter doch wohlbekannter treuer und aufrichtiger Freund, In Andern Kleidern
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